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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 5 Mai 1879 Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Berathung und Beschlußfassung über

1 die Bewilligung der Kosten zu Anpflanzungen auf dem
Schulhofe der Schule in der Henriettenstraße

2 die Prolongation eines Miethsvertrages
3 die Erhöhung des Ausgabe Titels I 3 Honorar

für Unterricht m weiblichen Handarbeiten
4 die Nachbewilligung einer Etatüberschreitung
5 die Bewilligung einer Terrain Entschädigung
6 die Genehmigung der Bedingungen eines Vertrages

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Göcking

Telegraphische Depeschen

Wiesbaden l Mai Se Majestät der Kaiser
dessen Befinden sortdauernd ein vortreffliches ist empfing
gestern den geh Legationsrath von Bülow und heute den
Chef des Militärkabinets v Albedyll zum Vortrag

Wien 1 Mai Meldungen der Polit Korresp
Aus Konstant in opel Die ostrumelische Kommission
hat in Anerkennung der Unstatthasügkeit Ostrumelien nach
dem Abzug der Russen ohne reguläre Verwaltung und ohne
eine organisirte bewaffnete Macht zu lassen den Wunsch
ausgedrückt daß sich die Pforte mit Rußland über den
Uebergang der Administration an die neuen Behörden und
über die Unterstellung der Miliz und der Gensdarmerie unter
dieselben verständigen möge Zugleich hat die Kommission
ihre offiziöse Mitwirkung angeboten und wird die erforder
lichen finanziellen Vorkehrungen treffen Aus Tirnowa
Fürst Dondnkoff Korsakosf hat gestern der Bevölkerung unter
Kanonensalven die Glückwünsche des Kaisers und der Kaiserin
von Rußland zur Wahl des Prinzen Alexander von Batten
berg zum Fürsten von Bulgarien mitgetheilt Fürst Don
dukoff ist nach Livadia berufen und tritt bereits morgen die
Reise dahin an

Pest 1 Mai Nach aus Szegedin hier eingegangenen
Nachrichten hat gestern Vormittag ein außergewöhnlich hef
tiger Orkan die Eisenbahn und Verstopfungsarbeiten ver
nichtet und die meisten Schlagwerke umgeworfen Die Bau
materialien und die Erd Schiffe sind größtentheils versunken
in den Bahndämmen befinden sich große Durchrisse die
Arbeiter sind in Lebensgefahr Von hier ist sofort Sukkurs
abgesendet worden Nach weiteren Nachrichten hatte sich
der Sturm Abends gelegt

L o u n y
Novelle von Ernst Lothar

Schluß

Das freundliche Entgegenkommen der Konsulfamilie war
unter diesen Umständen für ihn eine wesentliche Annehmlich
keit Er gewöhnte sich seine Erholungsstunden bei derselben
zuzubringen und versöhnte sich nach und nach mit Mrs
Wilsons ihm anfänglich widerstrebender Art da er Gelegen
heit hatte neben ihrer Oberflächlichkeit auch ihre große Gut
müthigkeit kennen zu lernen

Eines Tages kam er zu einer etwas ungewohnten
Stunde um ihr seinen Besuch zu machen Er hatte einen
langen einsamen Spaziergang am Hasen gemacht und der
Anblick so vieler segelfertiger Schiffe hatte wieder einmal
die alte schmerzliche Sehnsucht in ihm wach gerufen Bei
Mrs Wilsons arglosem Geplauder hoffte er diesen Eindruck
am ehesten los zu werden

Aber die Dame war noch bei der Toilette und ließ
ihn einstweilen in ihr Boudoir führen welches er früher
noch nicht betreten hatte Es war sehr kostbar mit weichen
sammtnen Möbeln und Vorhängen mit Bildern und Sta
tuetten und sonstigen Lieblingsgegenständen seiner Besitzerin
ausgestattet Georg sah sich halb gedankenlos um blieb
aber plötzlich wie zu einem Steinbild erstarrt vor einem
großen in reich vergoldetem Rahmen prangenden Gemälde
stehen

Das Waldmärchen rief er aus als er endlich seine
Besinnung wiedergefunden Wie kommt das hierher

Nicht wahr es ist ein schönes Bild fragte Mrs
Wilson die unbemerkt eingetreten war es hat mich gleich
auf den ersten Blick gefesselt und ich war froh daß die
Malerin es mir abließ obgleich John meint und sie
selbst es sagte daß es keine große künstlerische Leistung sei,

Die Malerin Sie kennen die Dame welche dieses
Bild gemalt hat fragte Georg in so dringendem Ton
daß die gute Mrs Wilson ganz erstaunt einen Schritt
zurücktrat

Nun ja ich sah sie flüchtig als ich im vergangenen
Jahr in D zu Besuch war Mama wollte das Haus

Tirnowa 1 Mai Fürst Dondukoff Korsakoff hat
sämmtliche bisherige russische Beamte in Bulgarien durch
bulgarische Beamte ersetzt Die Deputirtenversammlung
hat sich bis zur Ankunft des Prinzen von Battenberg vertagt

Brüssel 1 Mai In der heutigen Sitzung der Re
präsentantenkammer gab die Weigerung des Bürgermeisters
von Brügge das Cirkularschreiben des Ministers des Innern
über den den Unterricht in den Volksschulen betreffenden
Gesetzentwurf öffentlich anschlagen zu lassen zu einer län
geren Debatte Veranlassung Die Rechte beantragte eine
Tagesordnung in welcher erklärt wird daß die Schöffen
kollegien durch kein Gesetz verpflichtet seien Cirkularschreiben
über einen Gesetzentwurf zu veröffentlichen oder zur Verthei

lung zu bringen Die Kammer beschloß mit 61 gegen 52
Stimmen die einfache Tagesordnung welche die Regierung
beantragt hatte

London 1 Mai Bei einem in Middlesex stattge
habten Banket der konservativen Vereinigung hielt der
Marquis v Salisburh in Erwiderung aus einen Toast
eine Rede in welcher er die Ueberzeugung aussprach daß
alle Mächte fest entschlossen seien die Bestimmungen des
berliner Vertrages auszuführen Auf Ostrumelien über
gehend hob Salisburh hervor wenn die dortige Bevölke
rung den berliner Vertrag in loyaler Weise annehme so
werde sie eine große Freiheit genießen wenn sie dagegen
die ihr durch den Vertrag gewährten liberalen Institutionen
zurückweise so würden unvermeidlich Zwangsmaßregeln fol
gen Salisburh sprach sich sodann sehr beifällig über die
Energie des Sultans Kheyreodin Paschas und Karatheodory
Paschas aus und gab der Hoffnung Ausdruck daß es den
selben gelingen werde das Reformwerk durchzuführen der
Fall der Türkei würde für Europa sehr bedenkliche Konse
quenzen haben

Petersburg 1 Mai Ein Telegramm des Gou
verneurs von Orenburg vom 30 April meldet Das Unter
stützungscomits hat seine Thätigkeit begonnen da Nahrungs
mittel aus Samara eingetroffen sind Der Brand ist durch
Unvorsichtigkeit verursacht worden Nach genaueren Feststel
lungen sind niedergebrannt S49 Häuser 2 Kirchen 1 Moschee
4 Mühlen 292 Laden nebst Lagern von Theer und Kohlen
buden Bazare von Fleischwaaren Gemüse Bau und Brenn
holz außerdem das Töchtergymnasium das Proghmnasium
der Klub das Armenhaus das Polizeigebäude und die
Kammer des Friedensrichters Nach einem Telegramme
aus Livadia vom 30 April hat der Kaiser seinerseits
10000 Rubel nach Orenburg zum Zweck der Unterstützung
der Nothleidenden senden lassen

Der Kaiser Alexander hat auf das an ihn ge
richtete Glückwunschtelegramm des bulgarischen Exarchen
Joseph dankend geantwortet und dabei dem herzlichen

kaufen in welchem sie wohnte und ich ging mit John hin
um es anzusehen Wir trafen dort eine alte sehr verdrieß
lich aussehende Dame die uns keiner Beachtung würdigte
und ein junges Mädchen von auffallender wenn auch etwas
angegriffener Schönheit

Lonny Gräfin Strahlen Es kann keine andere ge
wesen sein, rief Georg

Gräfin Strahlen Richtig so war der Name und sie
hatte auch etwas Vornehmes in der Art obgleich ihre
Umgebung einen heruntergekommenen Eindruck machte Die
Dame ist also wohl eine nähere Bekannte von Ihnen
vielleicht gar

Sie ist das theuerste Wesen welches ich auf der gan
zen weiten Erde habe, unterbrach sie Georg den letzten
Rückhalt vergessend Seit Jahr und Tag habe ich mich
unter heißem Bangen nud Sehnen vergeblich bemüht eine
Spur von ihr zu entdecken schon sing ich an zu verzwei
feln da jetzt hier zu einer Zeit und an einem
Orte wo ich am wenigsten darauf hoffen konnte

Mein Gott das ist ja ein ganzer Roman I rief Mrs
Wilson begeistert Daß man so etwas hier in der Türken
stadt erleben muß wo das weibliche Geschlecht in Ketten
und Banden liegt und gar nicht zu dem ihm gebührenden
Ansehn kommt Sie müssen mir das alles ausführlicher er
zählen Mr Walter Aber Himmel jetzt fällt mir auch
ein daß die Dame damals nach Ihnen gefragt hat Wie
wir John und ich das nur ganz vergessen konnten

Walter hatte keine Ruhe mehr in der Fremde Sein
Buch war im Rohbau fertig seine Korrespondenzen mußte
ein dazu geeigneter junger Landsmann übernehmen den er
im Wilfonschen Hause kennen gelernt Auf dem nächsten
Wege kehrte er nach Deutschland zurück

Es war in D an einem späten Herbstnachmittage
Die Dämmerung brach schon herein Lonny in tiefe Trauer
gekleidet saß betrübt und gedankenvoll in ihrem Zimmer
Der Königsstuhl ihr gegenüber war leer sie hatte heute früh
die Mutter begraben

Und was wird nun werden fragte sie sich Wenn
auch das Leben mit der armen Mama nicht immer ein
leichtes war wenn es ihr selbst auch schon längst keine

Wunsche Ausdruck gegeben daß das Laud auf dem Wege
friedlicher und ruhiger Entwickelung der ihm verliehenen
staatlichen Einrichtungen zum vollsten Wohlergehen gelange

Konstantinopel 30 April Die amtliche Note
welche der Minister der auswärtigen Angelegenheiten an
den hiesigen serbischen Vertreter als Antwort aus diejenige
Note richtete in der seitens der serbischen Regierung Rekla
mationen gegen den Einfall albanesischer Banden in ser
bisches Gebiet erhoben wurden besagt Nachdem der dies
seitige Kriegsminister telegraphische Nachrichten über die
fragliche Angelegenheit erhalten hatte wurde der Brigade
general Achmed Pascha mit hinreichenden Streitkräften nach
jenen Orten gesandt Demselben gelang es 22 der Banden
führer gefangen zu nehmen von denen 2 verwundet in seine
Hände fielen ebenso nahm er ihnen alles Vieh ab welches
sie ans serbischem Gebiete geraubt hatten Achmed Pascha
setzt seine Operationen gegen die Banden fort und es ist zu
hoffen daß es ihm gelingen werde dieselben zu zerstreuen
Im Uebrigen hat der General an allen wichtigen Punkten
der Grenze Truppen aufgestellt und fliegende Kolonnen sorgen
an den übrigen Punkten für die Sicherheit der Grenze

Konstantinopel i Mai Die Regierung hat da
die Kaimes in sehr starken Beträgen aus den Provinzen
nach der Hauptstadt zurückströmen eine Abänderung der
früheren betreffs der Kaimes getroffenen Maßnahmen für
angemessen erachtet und demgemäß verfügt daß das Papier
geld in allen Kassen des ganzen türkischen Reichs für in
Rückstand verbliebene Steuern und Abgaben und zum Werthe
von 400 Piaster gleich einem türkischen Pfund in Zahlung
genommen werden soll Die Regierung hofft durch diese
Verfügung den doppelten Vortheil zu erreichen daß den Un
zuträglichkeiten welche in den Provinzen aus der Unzuläng
lichkeit der Zahlungsmittel entstehen abgeholfen und daß
das Eingehen der im Rückstände verbliebenen Steuern er
leichtert werde und erwartet daß durch die Gesammtheit
der Finanzmaßregeln mit welchen dieselbe fortdauernd be
schäftigt ist die wirthschastliche Lage des Landes überhaupt
bald wieder gehoben werde Die bei der Entrichtung rück
ständiger Steuern eingegangenen Kaimes sollen in dem
Maße wie sie in die Hände der Regierung gelangen ver
nichtet werden

Washington 30 April Die EnquZtekommission
für die Frage der Cirkulation von baarem Gelde hat einen
Bericht veröffentlicht in welchem sie vorschlägt daß die
Jmporthändler autorisirt werden sollen das metrische System
für Gewichte und Maaße zu adoptiren

Berlin I Mai
Heute Freitag den 2 Mai sind es dreißig Jahre daß

Se kaiserliche Hoheit der Kronprinz bei der Leibcompagnie

Freude mehr brachte so hatte ich doch einen Lebenszweck
und jemand für den ich sorgen und schaffen konnte Wer
braucht mich jetzt noch und wer fragt nach mir Der Pro
fessor Nun ja er meint es gut und ich könnte als
seine Frau ein geachtetes sorgenfreies Leben führen Aber
da ist immer noch das alte widerspenstige Herz welches
nicht entsagen und nicht vergessen will mag die Hoffnung
noch so sehr schwinden

Sie stand auf um Licht zu machen denn es wurde
ihr gar zu bang in der dunkelnden Stube Aber die
Schwefelhölzer waren verkramt die Begräbnißfeierlichkeit
hatte den kleinen Haushalt aus seinen Fugen gebracht Nach
einigem vergeblichen Suchen setzte sie sich wieder nieder

Da ließ sich ein Geräusch an der Thür vernehmen
Es wurde geklopft und leise geöffnet Es mochte wohl die
Wirthin sein welche kam um sich häusliche Aufträge zu
holen O über diesen ermüdenden Fortgang des täglichen
Lebens wenn sein bester Inhalt verschüttet ist

Sind Sie es Frau Bergmann
Nein Komtesse ich bin es antwortete eine tiefe

männliche Stimme Ein alter Freund der übers Meer
kommt

Walter schrie Lonny auf mit herzerschütterndem
Klänge

Er hielt sie in seinen Armen noch ehe beide wußten
wie ihnen geschah Lonny faßte sich zuerst

Und ich habe es ja immer geglaubt daß du mir ein
mal zurückkehren würdest sagte sie durch Thränen mit
einem verklärten Blick zu ihm aufsehend Wie hätte ich
sonst all die Stürme und Kämpfe des Lebens ertragen
Trotz äußerer Trennung fühlte ich mich unlöslich mit Dir
verbunden Nur heute als ich so ganz allein vom Grabe
der Mutter heimgekehrt war heute zum ersten Male
wollte mich der Muth verlassen

Walter umschlang sie fester

Mein liebes theures tapfres Mädchen Du sollst
nun nicht mehr allein sein sondern allezeit eine treue feste
Stütze an mir haben

Sie hatten sich viel zu sagen Von den alten Tagen
in B von den darauf folgenden mancherlei ernsten Ereig



des i Garderegiments z F in den Dienst trat nachdem er
bereits einer alten hohenzollernschen Sitte entsprechend an
seinem 11 Geburtstage den 18 Oktober 1841 zum Se
condelieutenant ernannt worden war Der Tag ist somit
ein Ehren und Gedenktag nicht nur des fürstlichen Feld
herrn sondern auch der preußisch deutschen Armee die unser
Kronprinz in schicksalsvollen entscheidungsreichen Zeiten von
Sieg zu Sieg geführt Am 3 Juni 1849 wurde der
Kronprinz zum Premierlieutenant am 15 Oktober 1851
zum Hauptmann am 16 September 1853 zum Major
am 31 August 1855 zum Oberst am 25 Januar 1858
zum Generalmajor am 1 Juni 1860 zum Generallieute
nant am 8 Juni 1866 zum kommandirenden General be
fördert am 28 Oktober 1870 mitten in den Stürmen des
großen Jahres ernannte der Kaiser seinen sieggekrönten
Sohn zum General Fedmarschall dem ersten in der Fa
milie der Hohenzollern Sein glänzendes Avancement ver
dankt unser Kronprinz keineswegs nur seiner hohen Geburt
in ernster unablässiger Arbeit in stetem Vorwärtsstreben
hat sich der hohe Herr als der berufenste Vertreter gut alt
preußischer und hohenzollernscher Traditionen seinen militäri
schen Rang voll und ganz erdient und verdient

Die diesjährigen Herbstmanöver vor dem Kaiser
finden bei dem 1 und 2 Armeecorps so wie bei dem 15
Armeecorps Elsaß Lothringen statt Die übrigen Armee
corps manöveriren nur im Divisionsverbande und zwar in
der Zeit vom 2 bis 17 September Bei dem Gardecorps
findet eine große Parade in Berlin am 2 September statt
dann rücken beide Divisionen gleichzeitig aus und zwar die
erste in die Gegend von Luckau die zweite in die Priegnitz ab

Nach einer Mittheilung der Wes Ztg hätte die
Regierung eine Vereinbarung wegen Auszahlung einer Witt
wendotation und sonstiger Privatrevenuen an die vormalige
Königin Marie von Hannover aus dem Welfeufonds abge
schlossen Auch die N Fr Pr läßt sich von ihrem hie
sigen meist sehr zuverlässig unterrichteten Korrespondenten
melden daß die Frage der Dotation der Königin von Han
nover definitiv zu deren Gunsten geregelt sei

Sollen Mädchen turnend
Der Medicinalrath Professor Dr Klepsch in Breslau hat

am 11 März einen Vortrag gehalten über Die neuere Gymna
stik und ihre Bedeutung für die weibliche Erziehung dem wir
aus Grund eines Berichtes der Breslauer Zeitung Folgendes
entnehmen

Der Knabe mit seinem ungestümen Thatendrange hat
tausendfache Gelegenheit außer seinen Schulstunden und selbst
außerhalb des Turnplatzes seine Kräfte zu üben Ihn fesselt
keine beengende Kleidung ihn bindet keine weibliche Sittsamkeit
und selbst seine Schulerziehung ist so streng sie sein mag eine
vernünftige und seine körperliche Entwicklung nicht allzu sehr
beeinträchtigende Die Erziehung der weiblichen Jugend aber
in großen Städten ist vom Standpunkte des ärztlichen Erziehens
eine durchaus verkehrte und in vieler Beziehung ein täglich wenn
auch unbewußt wiederholtes Attentat aus die Gesundheit und
die normale Entwicklung unserer Jugend Diese schwere Be
schuldigung begründet Redner damit daß unter 100 an Ver
krümmung leidenden Kindern nach allgemeiner Erfahrung nur
etwa 8 10 Knaben auf S0 92 Mädchen kommen daß unter
80 Mädchen die in unseren Schulstuben zusammensitzen kaum
die Hälfte von tadellosem Wüchse ist daß endlich in den
letzten Jahrzehnten die Zahl der Verkrümmungen unter dem
weiblichen Geschlecht evident und in erschreckender Weise in
allen größeren Städten zugenommen hat Diese traurigen
Erfahrungen geben uns ein Recht die jetzt in großen Städten
übliche weibliche Erziehung zu verdammen und wenn nicht
dies Recht so geben sie uns wenigstens die Pflicht die Mängel
dieser Erziehung auszusuchen und ein Correctiv ein Heilmittel
gegen dieselben in Vorschlag zu bringen Werfen wir einen
Blick auf die Erziehung eines Mädchens von guter Familie
wie man zu sagen Pflegt Wir schweigen von den üblen Ein
flüssen die lnst und lichtlose Kinderstuben im Innern großer
Städte mit sich bringen obwohl sie entschieden mangelhafte
Muskel und Knochenbildung bedingen für welche die Gym
nastik das wirksamste Heilmittel ist Aber betrachten wir ein
Mädchen in dem Alter von 6 10 Jahren Das Kind
trägt natürlich eine Anzahl Röcke die im Ganzen ein erhebliches
Gewicht ausmachen Dieses Gewicht ruht auf dem Hüftknochen
des Kindes und belastet denselben uuverhältnißmäßig Das Kind
sucht daher instinctiv bald die eine Hälfte des Beckens bald die
andere von dem lastenden Drucke zu befreien d h es steht auf
einem Fuß und setzt in der Regel die Ferse des ruhenden Fußes
auf den Rücken des andern der im Augenblick die ganze

nissen von den Schmerzen der Trennung und durch welche
seltsame Verkettung der Umstände das Waldmärchen zum
endlichen Leitstern ihrer Liebe geworden war Alles Trübe
und Schwere schien nun mit einem Male aus ihrem Leben
entflohen ihre Zukunft lag vor ihnen wie ein sicherer ge
ebneter Weg den ihre geschäftige Phantasie im voraus mit
lachenden Bildern umsäumte

Da kam die Wirthin mit der Lampe um nach Lonny
zu sehen Erröthend stand diese von dem Sopha auf wo
sie mit Georg gesessen und suchte ihre Hand zu befreien
Als es ihr nicht gelang sagte sie mit lieblich verlegener
Miene Dies ist mein Bräutigam Frau Bergmann

Die gute Frau knixte und stattete ihren Glückwunsch
so diskret ab wie es in einem Trauerhause üblich Ob sie
Thee bringen solle fragte sie dann

Lonny nickte und die Verlobten nahmen glücklich lächelnd
ihren Platz wieder ein Bald zischte das Wasser vor ihnen
in dem silbernen Kessel Das gab ihnen eine häusliche
Stimmung

Wir aber lieber Leser wir verlassen sie in dieser Stunde
frohster Erfüllung Sie haben redlich um dieselbe gerungen
Das Wort eines unsrer zeitgenössischen Gelehrten Im
Kampfe sollst du dein Recht finden ist ob auch in einem
besonderen Sinne an ihnen in Erfüllung gegangen Denn
das älteste Menschenrecht das urewige vielbeschnittene und

oft bestrittene ist das Glück

Körperlast zu tragen hat In dieser Stellung verschiebt sich
der Hüstknochen es bildet sich augenblicklich eine Krümmung der

Lendenwirbel nach der Seite hin und wird eine derartige
Stellung oft eingenommen so wird die Verkrümmung der
Wirbelsäule gewohnheitsmäßig und endlich bleibend Nun aber
kommt das Kind in die Schule Die Schulen großer Städte
liegen natürlich im Innern der Stadt Die Schulzimmer sind
überfüllt oft so überfüllt daß das Auslegen der Arme beim
Schreiben zur Unmöglichkeit wird Dort sitzt das Mädchen
von 6 14 Jahren auf engen Bänken ohne Lehne in der
Schwüle des Hochsommers wie in der dumpfen Heizungsluft
während des Winters Es ist geradezu grauenhaft daß an vielen
Mädchenschulen Kinder von 10 14 Jahren in der Zeit also
wo die Natur in Bezug auf das Knochenwachsthum gerade im
weiblichen Körper die wichtigsten Umbildungsprocesse vollzieht an
manchen Tagen von 8 1 Uhr also volle fünf Stunden beim
Unterricht festgehalten werden In der That es ist ein Beweis
von der unverwüstlichen Kraft und Widerstandsfähigkeit gerade
des weiblichen Organismus daß diesen Attentaten denen ein
Knabe in dem Maße niemals ausgesetzt wird nicht alsobald und
ohne Ausnahme körperliche Verbildung und geistige Verkrüppe
lung solgt Treten diese aber auch nicht augenblicklich hervor
so kann man doch sicher sein daß spätere üble Folgen ganz
allgemein sind und daß bei dieser Art des Schulunterrichts
die man ohne alles Gegengewicht zweckmäßiger körperlicher
Uebungen und Spiele in freier Luft läßt die herrlichste geistige
Morgengabe des weiblichen Geschlechts der Mutterwitz wie
unsere edle Sprache ihn trefflich benennt eben so sicher ver
loren geht wie die Frische des Muskellebens die Energie
der Blutcirkulation und die normale Funktion des Nervensystems
Aber man begnügt sich nicht die weibliche Jugend am Mor
gen ein bis zwei Stunden länger beim Unterricht festzuhalten
als Geist und Körper vertragen können nein nun folgen noch
am Nachmittage zwei Stunden der edlen weiblichen Arbeiten
die immer eine verkrümmte Stellung des Rückgrats bedingen
und endlich eine Fülle von Schulausgaben deren Lösung die
geistige Potenz der Schülerinnen während 8 10 Jahren zu
einer fabelhaften Höhe steigern müßte wenn sie eben nicht
bloße und weiter fortgesetzte Ueberbürdung des durch das un
vernünftige Tagewerk ermüdeten Geistes und Körpers eines armen
Mädchens wären Doch endlich sei die Schulzeit beendet Die
Mädchen sind in diesen weiblichen Akademien 15 16 Jahre
alt geworden Nun werden sie in Haus und Garten in frischer
körperlicher Thätigkeit sich entwickeln können Doch nein man
läßt sie an den Nachmittagen spazieren sitzen wenn sie nicht
gar dem Moloch des Gouvernanten Examens geschlachtet werden
Diese weibliche Erziehung ist nachtheilig im höchsten Grade und

durch und durch verkehrt weil sie ganz und gar von körperlicher
Bildung abstrahirt weil sie es versäumt durch tüchtige körper
liche Uebung einer gesunden Geisteseniwickelung auch eine natur

gemäße körperliche Grundlage zu geben Für unsere weibliche
Jugend sind also gymnastische Uebungen ein dringendes Desiderat

nicht Turnübungen wie sie dem Knaben ziemen sondern vor
Allem die trefflichen Turnspiele Freiübungen Tanzreigen und
Marschbewegungen des Spieß schen Turnsystems und ein System
gleichseitiger Bewegungen der schwedischen Gymnastik Diese
Uebungen müssen für Mädchen in hellen sonnigen Räumen
oder schattenreichen Gärten angestellt werden und ihr oberstes
Gesetz sei neben der Entwickelung zur Kraft und Gesundheit
die Entwickelung zur Schönheit c

Mvigt Ällzeigeu
Am Sonntage Jubilate den 4 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Superintendent
Förster Vorm 10 Uhr Herr Archidiak Pfanne
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superintendent
F örster

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Past
Sickel Nachm 2 Uhr Herr Diak Wächtler

Z u St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberpred Saran
Nachm 2 Uhr Herr Diakonus Niets chmann

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Hr Diak Nietschmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Dompr F o cke Nach der

Predigt Vorbereitung u Communion Derselbe Abends
5 Uhr Herr Diakonus Wächtler

Vormittag 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor Hering

Zu Neumarkt Sonnabend den 3 Mai Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 4 Mai Vorm 10 Uhr Derselbe
N achm 2 Uhr Kinderlehre Herr Past Jordan Abends
5 Uhr Abendgottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Vorm 10 Uhr Herr Superint Förster
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakonissenhans Vorm 10 Uhr Herr Past Jordan
Evaug Luther Gemeinde Vorm 9 Uhr Gottesdienst
Baptisten Gemeinde Vorm s /z Uhr und Nachm

3 Uhr Gottesdienst im Saale zu den drei Schwänen
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm

10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superint Urtel
Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grün eisen

BaptistensGem zu Giebichenstein Vorm v 9 bis 11U
Nachm von 3 bis 5 Uhr Triftstraße Nr 19

Ans Halle und Umgegend
Am 1 d M in den Nachmittagsstunden verschied

ruhig und schmerzlos der Oberpfarrer zu U L Fr und
Superintendent owör Professor v Karl Franke schon
seit längerer Zeit körperlich leidend Am 24 November 1796
zu Stenzig bei Sonnenburg geboren trat er noch als Gym
nasiast in die Reihen der Vaterlandsvertheidiger in den Be
freiungskriegen nach deren ruhmvoller Beendigung er die
hiesige Universität bezog Nur kurze Zeit darauf war er
als Lehrer in Magdeburg von Halle entfernt wohin er im
Jahre 1823 als erwählter Diakonus zu U L Fr zurück
kehrte An derselben Kirche erhielt er 1834 das Archidiakonat

und 1844 das Oberpfarramt Im Jahre 1826 wurde er
Licentiat der Theologie und 1834 außerordentlicher Professor
in der theologischen Fakultät die ihm bei dem halleschen
Resormations Jubiläum ihre Doktorwürde ertheilte Aber
auch außerhalb seiner amtlichen reichgesegneten und mit
fester Ueberzeugungstreue geübten geistlichen Wirksamkeit war
er in früherer Zeit schriftstellerisch und sonst vielfach thätig
wie er denn auch der hiesigen Freimaurerloge längere Zeit
selbst als erster Vorstand seine nähere Theilnahme widmete
Ein zahlreicher Kreis von Freunden und Verehrern deren
Anhänglichkeit namentlich auch bei den zwei von ihm began
genen Jubiläen dem amtlichen und dem freimaurerischen
lebhaft sich kundgab trauert um den Dahingeschiedenen dessen

irdische Hülle nach einer morgen den 3 Mai Nachmittags
5 Uhr in der Marktkirche abzuhaltenden geistlichen Feier auf
dem Stadtgottesacker ihre Ruhestätte finden soll

Am 30 d ÄKs dem 2 Jmmatrikulationstage
wurden bei hiesiger Universität immatriknlirt 21 Theologen
6 Juristen 6 Mediziner 30 Philosophen 9 Landwirthe
2 Pharmazeuten in Summa 74

In dem am 1 Mai stattgehabten Generalconcil
der hiesigen Universität wurde der Prof Dr Ernst Meier
zum Rektor für das Jahr vom 12 Juli 1879 bis dahin
1880 gewählt

Zu Ed Simfon s Doctor Jubiläum ist auch
von hier von vr G Schwetschke einem ehemaligen
Parlaments Genossen Simson s an Letzteren das nach
stehende Gratulations Lemma ergangen

DtluarÄo kiiusoii
Dootrini iuckioiä ric

Lt urmo ario
rÄ ooknrtsirsi cluxlioi

krasolaro summo xi Äösiäi

8kck 1111 i viro xotius

Uoo äioat vstiis sooiuL 5 g
In freier Uebertragung ungefähr so lautend

An Eduard Simsou
Den vootor uris Jubilar
Mit Ehren heut nun fünfzig Jahr
Den Frankfurt zweifach Präsident
Am Main und an der Oder nennt

Doch mehr den einen ganzen Mann
Singt hier ein alter Bündner an G S

Im Monat April wurden im Standesamtsbezirk
der Stadt Halle 210 Kinder geboren 89 männlichen und
121 weiblichen Geschlechts darunter 35 uneheliche Geburten
8 männliche und 6 weibliche von hiesigen 8 männliche
und 13 weibliche von auswärtigen Müttern Zwillinge wur
den 4mal geboren

Von 198 Kindern sind die Eltern evangelischer

12 gemischter ConfessionEs starben 88 Personen männlichen und 85 weiblichen
Geschlechts 173 dazu 7 Todtgeburten sind 180 To
desfälle Von den Verstorbenen wurden geboren

1879 13 männl 16 weibl Geschl
1878 13 11
1877 3 4

s

1876 1 2
s

1875 1 1

1874
1873
1872 1

s

1871 1

1870 1
1

1869 60 2 s
4

1859 50 11 7

1849 40 8 5

1839 30 9 4

1829 20 12 7

1819 10 6 15
1809 00 5 5

s

1799 90 1 3

1789 80 1

88 männl 85 weibl Geschl
Davon bekannten sich 165 zur evangelischen und 8 zur

katholischen Confession
Es waren 52 männl und 46 weibl ledig 29 männl

und 20 weibl verheirathet 7 männl und 19 weibl
verwittwet

Geboren wurden 210 Todesfälle 180 mithin 30 Ge
burten mehr als Todesfälle

Ehen wurden 85 geschlossen

Civilstaud Meldung vom 1 Mai
Aufgeboten Der Handelsmann F W C Seifert

Halle und F B Klostermann Morl Der Maurer F
Thielemann und I Kramer Schmeerstraße 26 Der
Barbier O Waßmann Uechteritz uud M Ziem Unter
berg 3 Der Schuhmacher C Damm Graseweg 17 und
A Henze Ladenstraße 13 Der Ingenieur L Schreiber
Augustastraße 13 und B Wolff Hedwigstraße 1

Geboren Dem Handarb I Pfund ein S Ober
glaucha 15 Dem Handarb C Hauck ein S Brunos
warte 5 Dem Mehlhändler A Schramm eine T
Klausthorstraße 4 Dem Handarb O Reichelt ein S
Mauergasse 14 Dem Handarb W Graue ein S
Unterplan 1

Gestorben Des Drechsler Fr Lüders S Robert
1 I 3 M 26 T Lungenentzündung Mittelwache 15
Des Bautechniker R Thieme T Elise 1 M 21 T
Schwäche Jägerplatz 4a Eine unehel T 1 M 10 T
Pneumonie Graseweg 7 Des Handarb C Hillner S
todtgeb Wuchererstr 3 Des Brauer A Baring S
Karl 5 M 20 T Gehirnkrämpfe Trödel 11 Des
Mechaniker A Sachse T Helene 3 M 1 T Stimmritzesp
krampf Trödel 19



Mehl Börsenverein zu Halle a S
Weizenmehl 00 14,25 bis 15,00

do 0 13,25 14,00Roggenmehl 0 10,00 10 75
do 0/1 3,75 10,00
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Par Lin
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2Nm
10 Ab

7M

336 6

336 7

337,2

9,34

4,16

4,16

12,3

5,2
5,2

1,94
1,77

1,99

334,66
334,93

335,21

42,8
61,5

69,1

N 0

N 0
Wasserstand der Saale bei Halle an der königl

Schiffschleuse bei Trotha am 1 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 3,58 am 2 Mai Morgens am neuen Unter
haupt 350 Meter

Aus Provinz und Umgegend
Aus dem Saalkreise Or Korr Am 30 April

passirte ein Fuhrwerk aus Halle angeblich dem Fuhrwerks
besitzer W gehörig die Chaussee in Trotha kurz vor dem
Uebergange der Eisenbahn als eine Lokomotive daher brauste

und für das im vollen Gange befindliche Gefährt gefahr
drohend wurde In diesem Augenblicke war ein Aufseher
der chemischen Fabrik welcher die Gefahr sofort erkannte
schnell zur Hand der den in der Schoßkelle schlafenden
Geschirrsührer ermunterte das Geschirr zum Stehen brachte
und so noch zur rechten Zeit ein großes Unglück abwendete
das sonst unfehlbar eingetreten sein würde da die Lokomotive
dem Gefährt auf wenige Schritte nahe war

Schönebeck 30 April Gestern feierte der hiesige
Oberprediger und Garnisonpfarrer Herr Johann Ludwig
Theodor Bollmann sein 50 jähriges Dienstjubiläum

Weißenfels 30 April Die Einführung zweier
Diakonissinnen welche ihre Ausbildung zu diesem Berufe
christlicher Barmherzigkeit und Krankenpflege in dem Elisa
bethhause zu Berlin erhalten haben in die Stätte ihrer
hiesigen Wirksamkeit und in ihr Heim fand heute in dem
Küsterhause an der Stadtkirche statt Der Geistliche des
genannten Stiftes Herr Kuhlo begleitet von der Oberin
desselben Frau Gräfin von Arnim und zweien Schwestern
aus Merseburg vollzog die feierliche Handlung in Anwesen
heit der Herren Geistlichen unserer Stadt des Herrn Bür
germeisters Scheibner und mehrerer Mitglieder des Vater
ländischen Frauen Vereins

Erfurt 1 Mai Se k k Hoheit der Kronprinz
passirte heute Mittag auf der Reise nach Kissingen woselbst
er einige Wochen zur Kur verweilen wird unsere Stadt
In seiner Begleitung befanden sich die Adjutanten Oberst
Mischke und Hauptmann von Pfuhlstein sämmtlich in Civil
Als der Zug hielt und der Kronprinz sich der seiner har
renden Menge nicht zeigte brachte Jemand ein Hoch auf
Se k Hoheit aus das stürmischen Widerhall fand und den
Kronprinzen auch veranlaßte dankend am Fenster zu erschei

nen Hier blieb derselbe so lange der Zug hielt mit dem
in den Wagen gerufenen General v d Burg im Gespräch
Ein neues Hoch ertönte als sich der Zug wieder in Bewe
gung setzte

Magdeburg Bei der im hiesigen Polizeigefängniß
gebäude wohnenden erkrankten Frau des Gefangenenaufsehers
ist der Fleckentyphus konstatirt worden in Folge dessen ist
das Gefängniß von seinen Insassen geräumt und findet ge
genwärtig eine gründliche Desinfektion aller Räume des
Gebäudes statt Zur Zeit befinden sich im hiesigen Kran
kenhause einschließlich der erwähnten Frau noch vier von
dieser Seuche befallene Personen eine ist bereits daran ver
storben

Thierschniz um der Menschen willen
HI Nicht alle so genannte Kulturfortschritte unserer Zeit

verdienen diesen Namen Unter die wahrhaften zählt aber
unstreitig die sich ausbreitende Einsicht daß der Mensch sei
er auch Herr über Leben und Tod der Thiere dennoch ver
pflichtet ist ihnen so viel als möglich Leiden zu ersparen
Wohl begreift sich daß in grauen Urzeiten erbarmungsloser
Krieg allgemeine Losung war Kannte der Mensch schon
gegen Seinesgleichen wenig Schonung wie hätte ein Gefühl
der Art für die Thierwelt bei ihm aufkommen können wo
er unablässig Wider einen Theil dieser sein eigenes Leben zu
vertheidigen hatte und zur Fristung desselben der Tod eines
anderen Theils unentbehrlich war Nun schon seit Jahr
hunderten sind wir in den Kulturländern so ziemlich fertig
geworden mit den reißenden Bestien sie treten fast nur noch

in zoologischen Gärten und Menagerien als Schaustücke auf
Aber erst in neuester Zeit erkennt man allgemeiner daß viele
Thiere Schutz gegen Menschen verdienen und bedürfen und
lernt besser unterscheiden zwischen schlechthin schädlichen über

wiegend nützlichen und harmlosen Thieren Unter den süd
lichen Völkern herrscht noch Gleichgiltigkeit vor gegen Qualen
der Thiere in den nördlichen germanischen Ländern jedoch
namentlich in England und Deutschland auch in Frankreich
Belgien der Schweiz c mehren sich die Beweise daß wohl
ausgedachte Maßregeln für Thierschutz in Angriff genommen
und kräftig gehandhabt werden

Die Sorge welche neuerdings durch internationale Ver
träge und Gesetze gegen Erlegung und Fang von Vögeln
entwickelt wird eine freie Reichstagskommission unter dem
Vorsitze des Fürsten Hohenlohe Langenburg brachte noch ganz
kürzlich mehrere Schürfungen der bestehenden Verordnungen
in Antrag hat hauptsächlich Landwirthschast und Gartenbau
im Auge welche von feindlichen Insekten und Würmern durch
jene fliegenden Streifkorps befreit werden sollen Desfen be
darf es um so mehr als die moderne Land und Forstwirth
schaft ohnehin schon über die armen Vöglein unter dem
Himmel immer mehr Wohnungsnoth heraufbeschwört und
ihre Zahl verringert

In den Bereich der reinen Thierfreundlichkeit jedoch
gehören die immer zweckmäßiger gefaßten und durchgeführten
Polizeivorschriften in Bezug auf die Fütterung und Haltung
den Transport und das Schlachten der Zuchtthiere ebenso
der von Vereinen und der Presse lebhafter werdende Kampf
gegen Thierquälerei verschiedenster Art Eine wohlgemeinte

aber etwas heftig gehaltene Schrift von E v Weber
Folterkammern der Wissenschaft rief zwar eine Anzahl ge

harnischter Gegenerklärungen von Medizinern und Anatomen

hervor scheint aber doch zur Klärung der Ansichten über
Nothwendig und Entbehrlich beigetragen zu haben Man
sieht und räumt ein daß das Aufschneiden lebender Hunde
Kaninchen zc um gewisse Vorgänge in ihrem Organismus
zu beobachten im Interesse der Wissenschaft also zum Heile
der Menschheit zwar nicht ganz zu umgehen wohl aber sehr
beträchtlich einzuschränken ist

Ohne die nachdrückliche Unterstützung der socialen Groß

macht des Publikums führen aber auch in diesem Gebiete
alle Gesetze fast nur ein papierenes Dasein und die Behörden
können nicht ihre volle Thätigkeit entfalten Jeder von uns
dem die Frühlingslieder der gefiederten Sänger das Herz
erquicken der überhaupt nicht ganz unempfindlich ist für
das was da fleucht und kreucht und sich seines Lebens freut
sollte das Gelübde thun gegen alle Ungebühr die er an
Thieren verüben sieht in geeigneter Weise das Wie
bleibt dem Takte überlassen und ist hier nicht näher aus
zuführen einzuschreiten nicht achselzuckend daran vorüber
zugehen

Bon dem Edmund mag ich gar nichts mehr wissen
der hat eine Eiersammlung und nimmt Vogelnester aus
pfui so hörte ich neulich einen etwa zehnjährigen Kna
ben sagen und hätte ihn gern umarmt Warum sollte
es denn nicht allmählich dahin zu bringen sein daß sich
unter unseren Kindern eine Art freiwilliger Leibgarde orga
nisirte für Vögel vogelfrei schon aus diesem Aus
druck geht hervor wie oder vielmehr wie wenig man ehe
dem über den Gegenstand dachte und empfand vogelfrei
mit Acht und Aberacht belegt sind jetzt unseres Wissens nur
noch Adler Geier Falken Uhus Weihen Habichte Elstern
Raben Heher Störche Reiher und Rohrdommeln Un
bedingter Schutz das ganze Jahr hindurch ist dagegen den
Schwalben Seglern Spechten Wendehälsen Baumläufern
Kukuks und Wiedehopfen zeitweilige Schonung den übrigen
Gattungen zuerkannt und andere Thiere Giebt es
doch schon solche Vereine von Kindern welche ganz anerken
nenswerthe Leistungen ausweisen können Sie sind auf Er
haltung der Nester und der jungen Brüten gerichtet auf
Zerstörung in Zeiten des Verbots von Fang und Jagd
werkzeugen auf Fütterung zur Winterszeit Anbringung von
Nistkästen c In Amerika und Australien sind wiederholt
hohe Prämien ausgesetzt worden für Einbürgerung eines
Vogels der bei uns verachtet und oft verfolgt wird aber
besser ist als sein Ruf des Sperlings

Ganz besonders seien Eltern Lehrer und Erzieher ge
mahnt daß es hier eine wichtige Pflicht zu erfüllen giebt
und zwar einmal der Thiere wegen noch mehr aber um der
Kinder selbst und der Menschen willen Nicht blos gilt es
Lust an Grausamkeiten zu verhindern Natursinn und Natur
freude zu wecken sondern vor Allem die Gelegenheit zu
ergreifen das junge Gemüth zum Mitleid und zur rüstigen

Hilfeleistung schwachen Geschöpfen gegenüber methodisch anzu
leiten damit sie diese Tugenden dereinst auch an Neben
menschen zu bethätigen sich gedrängt fühlen Daß unsere
Zeit recht dringend Ursache hat schon bei der Jugend dem
Zerstörungstriebe und der Gleichgiltigkeit gegen eigenes und
fremdes Leben entgegenzuarbeiten bedarf wohl keiner weite
ren Begründung

Vermischtes
Die Leitung der meteorologischen Station ist nach

dem Ableben des Geh Rath Professor Dove interimistisch
dem Professor Dr Arndt übertragen Wiederbesetzung der
Stelle wird wohl mit Rücksicht auf die bevorstehende Reor
ganisation des Instituts erst später erfolgen

Professor v Langend eck ist wie der Vossischen
Zeitung gemeldet wird in Wiesbaden an einer Lungenent
zündung nicht unerheblich erkrankt

In diesem Jahre sind 1800 Jahre verflossen
daß die Städte Pompeji und Herkulanum durch den
furchtbaren Ausbruch des Vesuvs unter der vulkanischen Asche
begraben wurden Die Direktoren der königlich italienischen
Ausgrabungen beabsichtigen aus diesem Anlaß in dem aus
seinem Grabe wiedererstehenden Pompeji eine wissenschaftliche
Feier zu veranstalten zu welcher die hervorragenden Archäo
logen Italiens bereits Einladungen erhalten haben Auch
auf berühmte auswärtige Alterthumsforscher sollen diese Ein
ladungen ausgedehnt werden

London 28 April Der unter dem Namen Na
del der Kleopara bekannte Obelisk welcher vergangenes
Jahr aus dem Uferdamme der Themse aufgestellt wurde
zeigt schon Spuren des verderblichen Witterungseinflusses
der nordischen Nebelluft Um das Abschildern des Steins
zu verhindern ist beschlossen worden den ganzen Obelisken
mit einer Glasur zu versehen

Da die Periode unfruchtbarer Diskussionen über
socialdemokratische Phrasen als vorläufig abgeschlossen be
trachtet werden kann so ist die Zeit außerordentlich günstig
um das Erwerbsleben nüchtern sachgemäß zu untersuchen und
positive Vorschläge zur Heilung socialer Schäden zu erörtern
Dieser Aufgabe hat sich die Social Korrespondenz gewidmet
welche von Dr Victor Böhmert und Arthur von Studnitz
in Dresden herausgegeben wird und das Organ des Central
vereins für das Wohl der arbeiteten Klassen bildet Der
Centralverein welcher Männer der verschiedensten politischen
und kirchlichen Richtungen umfaßt will mit diesem Unter
nehmen einem großen humanen Zwecke dienen Die Social
Korrespondenz sucht meist aus statistische Ermittelungen in
nnd ausländische Erfahrungen gestützt aufklärend anspornend
versöhnend zu wirken Vorurtheilen und Schlendrian ent
gegen zu arbeiten im Gebiete der Großindustrie des Klein
gewerbes der Genossenschaften und Vereine des Lehrlings
wesens der Hilss und Versorgungskassen des Versicherung
des Dienstboten und Armenwesens der Privatmildthätigkeit
der Auswanderung und Kolonisation der Gesundheitspflege
der Erziehung und Behandlung der Kinder der Haushaltung
und häuslichen Oekonomie der städtischen und ländlichen
Wohnungsfrage u f w Sie giebt endlich regelmäßige Mit
theilungen über die Bewegungen des Arbeitsmarktes Zu
und Abfluß Bedarf und Ueberschuß an Arbeitskräften über
Lohnaussichten Streiks Aussperrungen n s w Die Social
Korrespondenz kann bei sämmtlichen Postanstalten und Buch
handlungen zum vierteljährlichen Abonnementspreis von 1,60
bezogen werden

Wiesbaden 2 Mai Die Rückreise Sr Majestät
des Kaisers und Königs nach Berlin ist wegen eines leichten
Unwohlseins Schnupfen und Heiserkeit auf ein paar Tage
hinausgeschoben worden

Wien 1 Mai Der Neuen freien Presse wird
aus Konstantinopel gemeldet daß der Sultan trotz der
Konvention mit Oesterreich sehr gereizt ist gegen Oesterreich
welches angeblich enorme Geldansprüche für den Okkupations
feldzug sowie Repatriirung der Flüchtlinge stelle und falls
die Pforte nicht zahle diese zwingen wolle sich durch Abtre
tung der Hoheitsrechte des Sultans an Kaiser Franz Josef
abzufinden

Karlsbad 1 Mai Im heftigsten Schneesturm fand
heute die Saison Eröffnung die Quellenweihe und Ueber
gabe der neuen eisernen Sprudelkolonnade statt die von den
Architekten Fell er und Hellmer und dem Fürst Salm
schen Hüttenwerk Blansko Hhnek im Laufe des Winters er
baut worden ist

Die Beletage Wnchererstratze 63 ist
wegen Domicilveränderung des jetzigen Inha
bers derselben für 275 H zu vermiethen und
zum 1 Juli c ev auch früher zu beziehen

C Müller Maurermeister
Eine freundliche Wohnung zum 1 Juli

oder 1 October für 300 zu vermiethen
Schmeerst raße 44 am M arkt

Eine gesunde geräumige Wohnung ist für

80 H pro Jahr per 1 October zu vermie
then Schm eerstraße 39

Die II Etage neu renovirt 160 H
2 St 4 K sofort oder zum 1 Juli zu be
ziehen gr Ulrichstraße 5

1 Logis Bel Etage 3 St 2 K K ist
zu vermiethen gr Ulrichstraße 18

Ein Vietnal nebst Material nnd
Flaschenb Geschäft flott im Gange unter
annehmbaren Bedingungen zu verpachten resp
zu verkaufen Adressen unter Ä Z 664
befördert die

Annoncen Expedition von I Barck K Co
Eine Wohnung passend für junge Leute ist

sofort oder später zu beziehen Preis 34
Wörmlitzerstraße 8t

Geiftstratze 73
ist die obere Etage bestehend in 3 Stu
ben Kammern Küche Boden u Keller
verschlntz und Wasserleitung zu ver
miethen und am 1 October c zn be
ziehen

2 Wohnungen zu 600 u 540 sind zum
1 Juli resp I Oktober in einem comsortabel
eingerichteten Hause nahe der Bahn u der
Klinik zu vermiethen
Näheres bei Herrn Penne Leipzigers 77
St K u K zu vermiethen u sos oder

1 Juli zu beziehen Oberglaucha 10
3 St K K Hof an ruh Leute zum

I Juli z v Merseburgerstr 41 Königstr Ecke
Wohnungen Stube Kammer Küche zc

sowie ein Victnalienkeller sofort oder zum
1 Juli zu vermiethen

Graseweg 19 A Posern
Eine mittlere Wohnung sofort oder später

zu beziehen kl Sandberg 16 p
Ein Logis für 65 A zum 1 Juli bezieh

bar zu v ermiethen Näh F i scherplan 4

St 2 K K, K kl Wallstraße 2

Eine Part Wohnung für 50 H ist zu ver
13

Eine Hof Wohnnng Stube und Kammer
zum 1 Juli zu vermiethen

alte Promenade 12

Frdl Hofwohn 1 St 2 K, 1 K Bo
den für 60 sof zu bez Sophienstr 25

Zu beachten
Ein freundlich möbl Zimmer in nächster

Nähe der neuen Klinik kann sofort bezogen
werden bei A Scheibe gr Steinstr 49 II
F möbl Stube v Glauch Kirche 3 III l

Möbl Stube u K an 1 oder 2 Herren
zu verm auch steht ein Instrument zur Be
nutzung aus der Stube gr Klausstr 15 II

Eine möbl Wohnung nebst Schlafstube nach
vorn heraus ist an 2 einzelne Herren zu ver

miethen Markt 11Möbl Stube verm Parkstraße 6 II r
Möbl Stube zu verm Charlottenstr 6 II
Frdl möbl Stu be f 2 H Landwehrstr 13,1

Gar on Logis Moritzzwinger 8 III
Möbl Stube u K sof billig Parkstr 5 II

Möb l Wohnung so f Wilhelmstr 16s III

Möbl St n St m Kabinet zu ver
miethen Merseburgerslraße 41 Königstr Ecke

M St u K z v Wilhelmstr 37 p
Möbl Wohnung verm gr Ul richstr 28 III

Frenndl möbl Wohnung f 1 od 2 Herren
passend zu vermiethen Weidenplan 9
Mitbew z St u K am Leipz Thurm 10 II

Möbl Stube u K sofort zu vermiethen
Sophienstraße 8 part

1 möbl Zimmer zu verm Brunneng 11 II

Gut möbl Wohnung für 1 oder 2
Herren passend kl Sandberg 7 1

Gnt möbl Zimmer mit Kabinet an
1 oder 2 Herren zu verm Königstraße 16 II
Anst fr Schläfst m K Barfüßerstr 11 II

Anst Schlafstelle alter Markt 13 II
Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3

Logis mit Kost offen Pfännerhöhe 1 1 p

Frenndl Schläfst m K Mühlberg 8 Das
w Plätten außer dem Hause angenommen
Anst Schläfst m od ohne K aUe P om 1



I
empfiehlt

Tapezierer
kl Klausstr 1

I

VtÄlLv
in allen gangbaren Länge offeriren bil

ligst IMerseburgerstraße 21 Thüringerstraße 1

ällen
welche n Beschwerden der Athmungs Organe
Brust oder Lunge leiden kann das ilwstrirle Buch

Die ruft und5 Lungenkrankyeiten
mit Recht als ein dewiihrter Nathgeder empfohlen
werden Die in diesem orzNzl Buchet enthaltenen
Rathschläge beruhen aus langjiihr Erfahrungen
sind leicht zu befolgen und haben sehr vielen Leiden
den die ersehnte Heilung selbst da noch verschafft
wo jede Hoffnung ausgegeben war versäume daher
Niemand sich W iti dasselbe anzuschaffen inen
aussiihrlichen zahlreiche Krankenberichte enthalten
den Prosvect sendet aus Wunsch vorher gratis und

sranco Zh HohnUeilaer e i ziz und Lasel

Preis 50 Pf vorräthig bei Albin Hentze
Schmeerstraße welcher dasselbe gegen 60 Ps in Brief
marken franco überallhin versendet

Ä5 M W NW
für Herren u Knaben das Neueste

in dieser Saison empfiehlt zu allerbilligsten
Preisen die Huts und Mützen Fabrik
Nr S Schülershof Nr S

5Ein neu gebautes elegant und solid mit
allen Bequemlichkeiten eingerichtetes Wohn
haus mit Seitengebäude u massiven Stallun
gen Eckgrundstück für jedes Geschäft passend
in der Nähe des neuen Gymnasiums Feuer
taxe 14000 H ist Umstände halber sehr
günstig zu verkaufen Näheres

Wilhelmstraße 15

Donnerstag den 8 Mai c Nachmit
tags 1 Uhr versteigere ich im Anetions
Lokale des königl Kreisgerichts versch
Möbel und Hausgeräth 1 gold Uhr 2 Näh
maschinen 1 Kochmaschine 19 Mille Cigar
ren 1 Faß Rüdesheimer 4 Fässer mit Draht
nägeln u s w

ger Auctions Commissar
Sehr schöne Speisekartoffel sowie frühe

blaue Samenkartoffeln und gntkochende
Hülsenfrüchte empfiehlt

Jtal Blumenkohl Erf Brunnen
kresse Holl Rothkohl grüne Gurke le
empfiehlt

Markt 13 im Keller

Eispackung Dorsch Lachs und Zander
empfiehlt

Baustelle
gegenüber,der neu zu erbauenden Kaserne
sind noch billig abzugeben Näheres

Wilhelmstraße 15
Eine gewirkte Shawldecke fast neu billig

zu verkaufen kl Sandbcrg 3

Fette Schweine
stehen zum Verkauf kl Sandberg 16

Ein neues Grundstück Nähe der Bahn
mit Thoreinfahrt Hof und Garten zu jedem
Geschäft passend namentlich für Fleischer weil
ein solcher in der Gegend fehlt ist mit wenig
Anzahlung zu verkaufen Gest Offerten
unter H 620 an die Annoncen Exped von
I Barck K Co erbet en

6 Stück große Packfässer zu verkaufen
Mersebnrger Chaussee 42

Sopha Matratzen Bettst Stühle
verkauft billig Klausthorstr 15 H part

Ein Bauplatz ca 60 70 lü R welcher
für einen Fuhrherrn äußerst günstig gelegen
ist auch ohne Anzahlung zu verkaufen

Näheres Wilhelmstraße 15
Selbstversertigte Kinderwagen u Reise

körbe sowie sonstige Korbwaaren in großer
Auswahl zu billigen Preisen

Alte Kinderwagen werden wieder wie neu

s w UMMNr 11 Markt Nr 11
Ein mahag Sopha mit braunem Rips

bezug kl Fa on ist für den Preis von 66
zu verkaufen Zu erfr in d Exped d Bl

Niemeyerstraße 12 I eine noch gute
Kommode zu verkaufen

Meine Wohnung ist nicht mehr Leipziger
straße 21 sondern ültttvistr s

Zahntechniker Dr
Von einem reellen Geschäftsmann wird

auf ein neu geb Haus 42 000 Feuerkasse
per 1 Jnli a c eine erste Hypothek von
36666 gesucht Gest Offerten unter
M 616 an die Annoncen Expedition von
Z Barck H Co erbeten

kNvlllmx A scluMtksl
Gr Nausstraße 41 Heben Mel Stadt Zürich

Wir empfehlen unser reichhaltiges La ger b estehend in

sowie in

llorron uuä Luabvii
Dowlass Damenhemden mit waschbarer Spitze aus schwersten engl Waaren

gearbeitet nur 1,50 DowlassHerrenhemden i 5 Mädchenhemden von
60 F Knabenhemden von 60 H Erftlingshemden 35 Piqns Jiickchen 40
Mädchenhosen mit breiter Stickerei von 60 H Damenhosen von 1,00 Ober
hemden gestickt oder mit leinenem Schnur Einsatz nur 3,50 Knaben Chemi
setts 25 Herren Chemisetts so H Gestreifte leinene Kinderschürzen von 25 H
Damenschürzen 50 Patent gestrickte Strümpfe von 25 H gestrickte Ringel
Damenstrümpfe 75 4 weiße Damenstrümpfe 40 H Corsetts von 50 bis zu
den feinsten Panzer Corsetts n s w komplette Herren Anzüge von 21
Buckskiu Röcke von 12 Buckskiu Hosen von 7 Buckskiu Wefteu von

2,50 Knaben Auzüge von 2,50 Arbeitshosen 2,50 Jaquetts
3,00 Weste 1,50 Lederhosen von 3,00 c

Gr Klansstratze neben Hotel Stadt Zürich

Wbslkz brik u
RatdIiausAassv 1A u KI

Bedeutendstes Lager s AtOs
Verkauf billiger Möbel zu folgenden Preisen MnSss N Z
oder Zthürige Meider Sekretäre 13 Thaler
Vertikos innen polirt IS Thlr Galeriespinde 11 Thlr

ovale Tische S Thlr Auszugtische 7 Thlr u s w

Wegen beabsichtigeich sämmtliche zerbrechliche Waaren zu räume uud
empfehle

u Alsjoliv ttV w Glas u Porzellan8vrvi z VI VV und mit IVrtttvrKlovI
IK rRvlK vrvi v i OiKarrvi U lKÄvKsvi altdeutscheu zu bedeutend um schnell damit zuräumen

Gs Leipzigerstr 164
Gxtra frischen Seedorsch große Fische

MU vt8vis ÄGi Zc GGZRAMAlWW kl Steinstrafie
keine amerikanische NholagraWeu auf Metall

erhält man für 50 H in 5 Minuten mitzunehmen
im Garten des Restaurants

H tvl 5 III IllßtttMU Souuabeud den 3 Mai 1879

der Tqraler Katianal Cancert Sänger GeseMast
r aus ätzm Iniitlmj

4 Damen und 3 Herren Ansang 8 Uhr Entr6e 56 Pfg Billets 3 Stück
1 Mark sind vorher bei Herren k am Äiarkt zu haben

Z rA ItvsHeute Sonnabend den 3 Mai er
Frnh 9 Ahr Weilßeisch Abends Suppe und di Wurst

Hierzu empfehle ächt Nürnberger Bier aus G N Kurz scher Brauerei I C Reif
a Glas 20 H, sowie hochfeine Qualität Riebeck sches Lagerbier Ll

WlSS GtURlVS9 Ilöttzl Lwupriv
Vor üZIiodös äoiit Zsi ri I vrKvr I ie eit sclies rsieddÄltiAS
Von äaskldst I Iiüt iw doillieureiit s Louvsrt 1 ZlurkXllmsIäuuKön balälAst örvsüllselit Loed elitullAsvoll

ZRvsI iir i isW krSt nunKs
Meinen werthen Freunden Bekannten und Nachbarn hiermit zur Nachricht daß ich

am heutigen Tage die Restauration

G 11 Dessauerstrahe Nr 3
aia übernommen und eröffnet habe empfehle hiermit meine sämmtlich neu
restaurirten Lokalitäten nebst nenem franz Billard ü St 46 A einem hochgeehrten
Publikum

Gleichzeitig sage ich für das mir in meinem alten Lokale geschenkte Vertrauen meinen
besten Dank und bitte mich auch ferner geneigtest unterstützen zu wollen

Hochachtungsvoll

Bitte um Arbeit
Ein armer Mann Siechenhauspflegling

der gern mit irgend einer leichten Arbeit be
schäftigt sein möchte um hierdurch sein ein
förmiges Leben zu erleichtern bittet ergebenst
ihm solche zu übertragen Da derselbe trotz
seines Alters noch immer eine feste und deut
liche Handschrift schreibt auch im Rechnungs
wesen vollständig rontinirt und sicher ist so
glaubt er sich zu dergleichen Arbeiten um so
mehr empfehlen zu können als er sich gern
mit einem nur ganz geringen Honorare dafür
begnügt Herr Hausverwalter Haase im
Siechenhause am Hamsterthore wird geehrte
Aufträge gütigst gestatten resp annehmen

Ein swä rng tk ertheilt Privatstunden in
der Mathematik resp im Latein und Griech
Offerten unter B 4 in der Exped d Bl
z,Ein bed swä tiisol sucht Stunden in

philol Fächern zu geben Offerten unter K
L in der Exped d Bl erbeten

Damen und Kindergarderobe
wird angefertigt

Nähere Auskunft ertheilt
Frl E Schmidt g r Ulrichstr 23

Zur Anfertigung schriftlicher Arbeiten
aller Art als Klagen Gesuche Rekla
mationen n f w empfiehlt sich

FS
an der Moritzkirche 5

Pelzsachen
übernimmt zum Conserviren

Leipzigerstr 21

WU Reparatur von Möbeln bil
ligst Geiststratze 36

Wasserleitnngs Hiihne Bleiröhren
repa rirt Schmeerstr 36

Ein Paar Monate altes Kind kann 2 bis
3 Mal mit gest werden Zu erfr in d Exp

Bnrgervercm
für städtische Interessen

Sonnabend 8 Uhr Abends
Sitzung im Reichskanzler

ZtM Theater
Sonnabend den 3 Mai 1879

geschlossen
Sonntag

vis 2g,vHeiMs
Neues Iksator

Montag den 5 Mai 1879

der beliebten Tyroler National Coneert
Sängcr Gcsellschaft

bestehend aus 4 Damen und 4 Herren

HaissrZArts
Augustastratze 9

Täglich feinsten Früh und Abeud
stamm Biere hochfein

WM Lokalitäten gemüthlich GW
Sonntag

n verschiedene
Delikatessen

ssss s ü ostg,iiiÄtioQ
Hente Sonnabend

von Fit

SckMN kWW
Henriettenstratze 8

Heute Sonnabend Schlachtesest
wozu ergebenst einladet C Schieferdecker

im

TluiirtTI
Sonntag den 4 Mai Bormittags

pnnkt 11 Vs Uhr Kirchenprobe

Meine ist für einen Abenv
abzugeben Leipzigerstras z e 81

Sonntag eine Manchette mit schw Knopf
verl Geg Belohn abzug Franckensplatz 3

Mr d n ndactionelliii TM verMwortlich E Bovardt in HM Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses

Für den Jnseratenthiil verantwortlich
M Uhlemann m Hall

Hierzu eine Beilage
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